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EDF-Kongress: Austausch mit Berufskollegen aus der ganzen 
Welt 

Vom 25. bis 27. Juni hat in Winterthur der Kongress der European Dairy Farmers 
stattgefunden. Die über 350 Teilnehmerinnen und Teilnehmer reisten aus ganz 
Europa, Nordamerika und Australien/Neuseeland an. Der Kongress stand im Zei-
chen des Austauschs unter Berufskollegen. Neben fachlichen Referaten und Semi-
naren standen Besuche bei Schweizer Milchproduzenten auf dem Programm. Im-
mer wieder gab es auch Zeit für Gespräche unter Kollegen und die Pflege von 
Kontakten.  
 
EDF ist ein Netzwerk europäischer Milchviehhalter zum Informations- und Wissen-
saustausch. Die einzelnen EDF-Mitglieder sind in nationalen Gruppen zusammen-
gefasst. Nebst den Milchproduzenten gehören dem EDF eine Gruppe Wissen-
schaftler an, welche Auswertungen durchführt und intern publiziert. Ziel von EDF 
ist die Schaffung einer Plattform zum Wissens und Informationsaustausch unter 
Produzenten auf Europäischer Ebene. Die Referate und Publikationen werden in 
englischer Sprache geführt. Die grosse Mehrzahl der Teilnehmer ist aber nicht 
englischer Muttersprache, so dass man auch mit nicht so guten Sprachkenntnis-
sen Zugang zu den EDF findet. 
 
Seit über 10 Jahren engagiert sich eine Gruppe Schweizer Milchproduzenten bei 
den European Dairy Farmers. Begleitet werden sie von verschiedenen Fachperso-
nen aus Bildung, Forschung und Beratung. 2012 wurde EDF Schweiz gegründet. 
Die Mitglieder dieses Vereines werten ihre Buchhaltungsergebnisse nach der Me-
thodik von EDF aus und treffen sich in der nationalen Gruppe zur Analyse der Er-
gebnisse und zum Austausch über aktuelle Themen der Milchproduktion und der 
Betriebsführung. 
 
Die Schweizer Milchproduzenten SMP haben den Kongress zusammen mit den lo-
kalen Mitgliedorganisationen als Hauptsponsor unterstützt.  
 
Am Kongress wurden die Buchhaltungsergebnisse 2013 der 301 teilnehmenden 
Betriebe präsentiert (10 davon aus der Schweiz). Aufgrund der Anzahl Teilnehmer 
sind die Resultate nicht repräsentativ. Trotzdem ist die Betrachtung der Resultate 
interessant. 
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Die Gruppe der Schweizer Betriebe weist in der Darstellung der Wirtschaftlichkeit 
ähnliche Ergebnisse auf wie die Betriebe aus EU-Ländern. Der Anteil nicht rentab-
ler (gemäss Vollkostenrechnung) Betriebe ist in einigen Ländern der EU höher als 
in der Schweiz. 
 
In verschiedenen Darstellungen kam auch zum Ausdruck, dass jeder Betrieb für 
sich die optimale Lösung finden muss und allgemeine Aussagen mit Vorsicht zu 
geniessen sind. 
 
Weitere Infos zu EDF-Schweiz: www.dairyfarmer.ch 
 
Heinz Minder, SMP 
 
 


